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Gelbe Farbée . Grüne Farbe . 29

Salpeter . eile ,
SriAez

feine Sägespähne von Tannenholz 5

Steain , . .

welcher allerdings mit deutlich blauer Farbe brennt , für die Anwendung im
Freien jedoch Wolil zu faul sein dürfte , da der geringste Luftzug die Flamme

verweht .

Gelbe Farbe .

( Zu Seite 129 , Zeile 13 . )

Der Satz Nr . 65 . ist in nachstehender Form schöner und glänzender
gelärbt : —

Salpeter 9 Theile ,
Seelllll

oxalsaurks Natroennnẽ

sollte er etwas zu faul erscheinen , so setze man euν Hhall ' bis ein Procent

Rienruss der Mischung zu . Auch für Leuchtkugeln ist der Satz , wie selber

hier angegeben , sehr gut und reiner von Farbe als No . 66 .

Grüne Farbe .

( Zu Seite 133 , Zeile 31 . )

Diesen hier angegebenen Satz No . 73 . habe ich nachgehends mehrere Male

neben rothen Lichtchen im Grossen angewendet , er macht einen vorzüglich
schönen Ellekt und ist ohnstreitig der beste aller mir bisher bekannten grünen
Lichtersätze , welclle mittelst Kupfer gefärbt sind . Man setze demselben ein

Procent Licopodium zu , dies verbessert die Intensität der Färbung merklichi

und macht die Flamme ruhiger , wie überhaupt das Licopodium , in sehr Elei -

nen Mengen den Sätzen beigemischt , ein vortreflliches Mittel ist , alle zu

flackrigen Flammen ruhiger zu machen , ohne ihrer Färbung merklich zu

schaden .

( Zu Seite 134 , Zeile 33 . )
In der Sehweſelgasflamme geben alle %e Kupfersalze , welche in der Wasser -

stollgasllamme nur grüne Fürbungen lielern , gar keine Fürbung aus dem hier

angeſührten Grunde ; dagegen giebt die Verbindung des Kupfers mit dem

Chlor in der Schwefelgasflamme eine blaue Färbung ; vermuthlich ist die

Verbindung des Chlor mit dem KRupfer zu constant , als hier dureh den

Schwefel getrennt werden zu können ,
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